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Gießen, den 21. November 2025

Einrichtung eines Frauennotrufs

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

die Kreistagsfraktion Gießener Linke beantragt den folgenden Antrag in der kom-
mende Sitzung desKreistages zu beschließen. Die Diskussion zum Antrag sollte zu-
vor im Sozialausschussstattfinden.

Der Kreisausschuss wir beauftragt ein Konzept vorzulegen, das die Einrichtung eines
Frauennotrufs zusammen mit der Stadt Gießen für Stadt und Landkreis vorsieht.

Begründung:

Am Randeder Frauenbeiratssitzung vom 11.11.2025 wurde von den
anwesendenVertreterinnen des Frauenhauses der Vorschlag unterbreitet,
einen Frauennotdienst für Stadt und Landkreis einzurichten. Hintergrund
dieserBitte ist der zunehmende Beratungsbedarf, der an die Frauenhäuser
herangetragen wird. Diessei allerdings nicht die originäre Aufgabe eines

Frauenhauses.

Als Vorbild für einen möglichen Notruf soll eine Einrichtung eines
entsprechenden Notrufs in Marburg dienen. Diese berät u. a. bei

e Versuchter oder vollendeter Vergewaltigung
« Sexueller Belästigung
e Bedrohung, Verfolgung und Nachstellung/Stalking
e Psychischer Gewalt oder Unterdrucksetzen durch Partner

oder Expartner
e Digitale Belästigung oder Gewalt
e Sexuelle Belästigung oder Übergriffen am Arbeitsplatz,

in der Universität, im Rahmen von Ausbildung oder Weiterbildung
«e Zwangsverheiratung

e u.v.m.

Dabei arbeitet der Marburger Notruf mit nachstehenden regionalen
Partnern zusammen:

e AK Prävention der Stadt Marburg
e AK Frauen und Behinderungender Stadt Marburg



e Runder Tisch geflüchtete Frauen in Marburg-Biedenkopf
e Runder Tisch keine Gewalt gegen Frauen und Kinder im Landkreis

Marburg-Biedenkopf
e Mittelhessische Initiative gegen Zwangsheirat und

Genitalverstümmelung (MHINZG)
e Runder Tisch Aktionsplan für Akzeptanz und Vielfalt 2.0 Mittelhessen
e Runder Tisch LSBT*IQ Mittelhessen, Fulda & Region

Mit freundlichen Grüßen
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